
Karina Meißner 
Quartiersmanagement 
Moisling

„Moisling kommt ins Rollen“ – unter 
diesem Motto feierte Moisling am bun­
desweiten Tag der Städtebauförderung 
am 14. Mai 2022 die Eröffnung des 
neugestalteten Grünzuges und Spielplat­
zes am Rotkäppchenweg. Wir sind 
begeistert, dass im Stadtteil Moisling 
weitere Aufwertungen sichtbar werden. 
So werden gerade nicht nur bauliche 
Maßnahmen umgesetzt, sondern es zeigt 

sich auch, dass durch das gemeinsame 
Mitwirken u.a. im Stadtteilbeirat sich 
Aktive untereinander vernetzen. Sie  
stellen zusammen Feste und Aktivitäten 
auf die Beine und tragen so dazu bei,  
dass sich der Stadtteil sichtbar wandelt. 
Lesen Sie den Bericht von der Eröffnung 
und entdecken Sie Neues in dieser  
Ausgabe von moisling aktuell – Viel 
Spaß beim Lesen!

Beate Hafemann
Quartiersmanagement 
Moisling
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Bürgermeister Jan Lindenau und Bausenatorin Joanna Hagen  
eröffnen den neuen Spielplatz „Rotkäppchenweg“

Sozialer Zusammenhalt 



Sozialer Zusammenhalt

‚Moisling kommt ins Rollen‘
Zahlreiche Kinder und Jugendliche 
waren dabei, als Bürgermeister Jan Lin­
denau und Bausenatorin Joanna Hagen 
den Spielplatz feierlich eröffneten. Mit 
der lauten, fröhlichen und gut besuchten 
Einweihung des Spielplatzes „Rotkäpp­
chenweg“ hat der Stadtteil gezeigt, dass 
die Moislinger:innen an einem Strang 
ziehen und gemeinsam feiern können. So 
hat nicht nur das vor Ort ansässige Stadt­
orchester Lübeck mit einem Trommel­
wirbel die erste Durchfahrung des 
„Loops“ – des asphaltierten Rundkurses 
– eingeläutet, auch die Kunstrad­
fahrer:innen der Spielvereinigung Rot­
Weiß­Moisling haben eine tolle Show 
abgegeben. Ein Mitmach­Angebot auf 
dem Parcours­Gelände von Familiy 
Movement e.V. begeisterte insbesondere 
junge Aktive, die über große und kleine 
Hindernisse sprangen. Das Freizeitzen­
trum Moisling lud zu einer Rollschuh­
Disco ein, an der die vielen kleinen Gäste 
mit eigenen Inlineskates, Rollschuhen 
oder Rollern teilnahmen.

Wieder stehen 30.000 € für den Stadtteil bereit

So bunt wie Moisling: Eine fröhliche und gelungene Einweihung
Die anwesenden Kinder und Jugendli­
chen nutzten sofort die vielfältigen, 
neuen Spiel­ und Bewegungsangebote. 
Sie probierten mit Begeisterung Rut­
schenturm, Schaukeln und Karussell aus, 
die von mehreren Kindern gleichzeitig 
genutzt werden können. Das große blaue 
Drehkarussell hielt der Belastungsprobe 
von bis zu 30 Kindern stand. Neben 
verschiedenen Spielinseln setzt sich der 
neugestaltete Spielplatz „Rotkäppchen­
weg“ aus mehreren Sportbereichen 
zusammen: Ältere Kinder, Jugendliche 
oder auch Erwachsene können sich 
sportlich an einer Streetball­Anlage 
(Anlage für Straßen­Basketball), einer 
Tischtennisplatte oder auf einem Par­
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Balancierstrecke

cours­Gelände auspowern. Zwischen den 
Büschen lässt sich auf der Balancierstre­
cke aus Baumstämmen, Findlingen und 
Seilgarten das Gleichgewicht trainieren. 

Das Herzstück des Grünzugs zwischen 
Brüder­Grimm­Ring und Andersenring 
ist der 288 Meter lange, als „Loop“ 
bezeichnete Rundkurs. Er kann mit Roll­
schuhen, Inlineskates und Rollern befah­
ren werden. Entlang der Fahrstrecke gibt 
es Asphaltmarkierungen mit Streifen und 
Kreisen in Blau­ und Türkistönen, Sitz­ 
und Hüpfpoller, Asphalthügel, Skate­
elemente und einem Stangenwald, um 
die eigene Geschicklichkeit zu testen. 

Der Loop verbindet den zentral gelege­
nen Spielplatz mit weiteren Spiel­ und 
Sportbereichen im Park: So gibt es im 
östlichen Bereich ein Fußballfeld mit 
Mini­Toren, eine Slackline (eine Trapez­
leine zum Balancieren) sowie eine weite­
re Balancierstrecke. Im westlichen Bereich 
wartet eine Fitnessinsel mit Bewegungs­
geräten für Erwachsene.

Zahlreiche Sitzbänke, Sitzblöcke aus 
Beton, drei Pflanzinseln sowie ein Pick­
nick­Platz laden Besucher:innen zum 
Verweilen ein. Zwischen den Sport­ und 
Spielinseln erstrecken sich weitläufige 
Grünflächen mit Wildblumenwiesen für 
Bienen.

Der Entwurf für den Spielplatz stammt 
vom Hamburger Planungsbüro Nau­
mann Landschaft und wurde unter Betei­
ligung von Kindern, Jugendlichen und 
dem Stadtteilbeirat erarbeitet. Die große 
Park­ und Grünanlage wurde von der 
Firma Wiese & Sohn baulich umgestal­
tet. Es ist die dritte bauliche Fördermaß­
nahme, die im Städtebauförderungspro­
gramm „Sozialer Zusammenhalt“ 
(vormals „Soziale Stadt“) in Moisling 
umgesetzt wurde. Tampenschaukel

Fitnessinsel
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Französische Goldrenette, und  Gute Luise

Schüler:innen der Heinrich-Mann-Schule präsentieren stolz ihre Schilder 

Französische Goldrenette und  Gute Luise
Was haben wohl die Französische Gold­
renette, die Gute Luise, die Köstliche aus 
Charneux und die Kalinka gemeinsam?
Sie alle ziehen nach Moisling und zwar 
auf den neuen Spielplatz “Wilhelm­
Waterstrat­Weg”. Zusammen mit vielen 
weiteren Apfel­, Birnen­, Pflaumen­ und 
Beerensorten werden sie auf der geplan­
ten Obstwiese auf Naschkatzen sowie 
interessierte Botaniker:innen warten. Mit 
diesem besonderen Naturerlebnis wird 
ein zentrales Anliegen aus der Beteiligung 
aufgegriffen und umgesetzt.

Um auf die besonderen Obstsorten in 
Moisling aufmerksam zu machen, entwi­
ckelte Techniklehrer Ole Deutschmann 
der Heinrich­Mann­Schule gemeinsam 
mit seinen Schüler:innen der 7. Klasse 
Holzschilder. In mehreren Arbeitsschrit­
ten pausen die Schüler:innen die Obst­
sorten ab und gravieren diese mithilfe 
eines Lötkolbens in die Holzschilder. 
Lukas, ein Schüler der Klasse, erklärt 
uns, dass die Schüler:innen das erste Mal 
mit Lötkolben arbeiten und daher viel 
Neues lernen. Die ausgesägten und gra­
vierten Holzelemente werden anschlie­
ßend feingeschliffen und auf eine Holz­
platte montiert. Die Schüler:innen 
freuen sich, dass ihre Schilder die neu 
gepflanzten Bäume bezeichnen. 
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Hier wird der 
zu künftige  
Bahnhaltepunkt  
entstehen

Die Presse berichtet über den Planfest­
stellungsbeschluss, der nun für Bahnstei­
ge und Lärmschutzwand vorliegt. Der 
geplante Bahnhaltepunkt Moisling bein­
haltet zwei 330 Meter lange Bahnsteige, 
eine Lärmschutzwand, jeweils drei Wet­
terhäuschen sowie die entsprechenden 
Zuwegungen. Er kann auf Grundlage des 
Beschlusses gebaut werden. Moisling 
erhält dadurch eine Zugverbindung von 
nur wenigen Minuten zum Lübecker 
Hauptbahnhof sowie eine direkte Anbin­
dung nach Hamburg. Auch einige Bus­
linien werden in diesem Zusammenhang 

neu organisiert: Die Buslinien 5, 7, 11 
und 12 werden zukünftig auch den 
Bahnhaltepunkt anfahren. Außerdem 
wird der Bereich Fasanenweg / Auf dem 
Schild mit einer neuen Haltestelle besser 
erschlossen. 

Bahnhaltepunkt: Nächster Planungsschritt erfolgt

Auch der Spielplatz Wilhelm­Waterstrat­
Weg ist fast fertig und wird voraussicht­
lich in der 2. Jahreshälfte eröffnet. Wir 
geben Ihnen das geplante Datum recht­
zeitig bekannt. Bis dahin braucht der 
frisch ausgesäte Rasen noch etwas Ruhe. 
So lange der neue Spielplatz durch  
Bauzäune gesichert ist, darf er nicht 
betreten werden. 

Um auf die Situation aufmerksam zu 
machen, haben viele Kinder und Jugend­
liche am Tag der Städtebauförderung 
Schilder ausgemalt. 

Umso mehr freuen sich dann die Kinder, 
wenn sie zukünftig auch mal barfuß auf 
dem Rasen spielen können.

„Wir wachsen noch!“ – 
Bunte Bilder sorgen für Aufmerksamkeit

Spielplatz „Wilhelm-Waterstrat-Weg“ braucht noch Schonung!
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Bestes Wetter und 
gute Stimmung 
auf dem Moislin-
ger Stadtteilfest

Das Quartiersmanagement war wie in 
den vergangenen Jahren wieder mit 
einem Stand auf dem Stadtteilfest des 
Gemeinnützigen Vereins Moisling, 
Genin und Umgegend e.V. am Sonntag, 
1. Mai 2022 vertreten. Auf dem Kirch­
platz im Andersenring konnten Interes­

1. Wie lange ist der asphaltierte Rundkurs („Loop“) am neuen Spielplatz „Rotkäpp­
chenweg“ ?

2. Wie viele Bushaltestellen gibt es in Moisling? (ohne Niendorf und Moorgarten)
3. Wie lange dauert die Bahnfahrt vom neuen Bahnhaltepunkt Moisling bis Ham­

burg?
4. Wie viele Mitglieder hat der Stadtteilbeirat?
5. Wie hoch ist das Hochhaus Sterntalerweg 1­3?

sierte unter Beweis stellen, wie gut sie 
ihren Stadtteil in Zahlen kennen. Hät­
ten Sie es gewusst? (Am Ende des Heftes 
finden Sie die Auflösung). Es hat uns 
gefreut mit Ihnen wieder zu feiern und 
in Kontakt zu kommen.

Schätzen und Punkten auf dem Stadtteilfest



Unser Vorbild in Moisling: Oliver Teß

Ausflugslokal 
„Traveblick“ 
Hamberge
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der Wakenitz von der Moltkebrücke bis 
nach Hamberge.
Uwe Lausen stieß auf die Stellenanzeige 
einer Buchbinderei in der Nähe von 
Stuttgart. Daraufhin zog er im Jahr 1964 
nach Baden­Württemberg. Zuletzt war 
Uwe Lausen vor drei Jahren in Moisling, 
um seine erkrankte Tante zu besuchen. 
Er glaubt, Waltraud dort auf dem Markt 
gesehen zu haben und vermutet, dass sie 
heute in Moisling wohnt.
Wenn Sie, Waltraud, sich angesprochen 
fühlen, dann melden Sie sich doch gerne 
beim Quartiersmanagement Moisling.

Das Gespräch führte Raphael Rosner

Ein Vorbild in Moisling
Was würde Moisling ohne seine Frei­
willige Feuerwehr tun?
Als gebürtiger Moislinger ist Oliver Teß 
– unser Vorbild in Moisling – seit 33 
Jahren bei der Freiwilligen Feuerwehr 
aktiv. Begonnen hat er bereits mit 16 
Jahren und seine Grundausbildung 
durchlaufen. Heute ist er Wehrführer 
und somit verantwortlich für 20 Kinder 
und Jugendliche der Jugendfeuerwehr 
sowie 51 Einsatzkräfte und sechs Mitglie­
der der Ehrenabteilung. Das Mindest­
alter beträgt zehn Jahre. Die aktive  
Ab  teilung kommt alle zwei Wochen frei­
 tags zum gemeinsamen Ausbildungs­
dienst zusammen. Die Wehr ist rund  
um die Uhr sowohl für die Moislinger 

Suche Waltraud!
„Ich habe mit ihr Anfang der 60er Jahre 
bei der Firma Zawatzki Druckerei in der 
Fischergrube gearbeitet. Wir sind mit 
Heinz und Helga abends oft durch 
Lübeck gezogen. Mit den beiden habe 
ich noch heute Kontakt. Wenn es Dich 
noch gibt, melde Dich bitte. Ich wohne 
seit 1964 in Baden­Württemberg, nähe 
Stuttgart. – Uwe Lausen“

Uwe Lausen hat sich mit einer Such­ 
Anzeige an uns gewandt! Wir waren neu­
gierig und haben noch mehr herausge­
funden: Aufgewachsen im Stadtteil 
Marli, arbeitete er Anfang der 1960er 
Jahre zusammen mit Waltraud in der 
Druckerei. Mit den Freunden Heinz und 
Helga sind sie abends oft zu viert  
unterwegs gewesen und besuchten z.B.  
das Tanzlokal „Lichtpalast Moislinger 
Baum“. Nach der gemeinsamen Nacht­
schicht gingen Uwe Lausen und  
Waltraud auch gerne in das Lokal „Wie­
ner Wald“. Die freien Tage nutzen die 
Freunde für gemeinsame Ausflüge mit 
dem Käfer und mit dem Schiff entlang 

Bürger:innen als auch im gesamten 
Stadt  gebiet einsatzbereit. Die Freiwillige 
Feuerwehr Moisling freut sich jederzeit 
über neue Mitglieder. Kontakt: 
oliver.tess@ff­moisling.de  (AK)



Marco und Jonas 
chillen schon mal 

in der Hängematte

Lustige, schaurige 
und abenteuer-

liche Geschichten 
für Kinder
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Wir suchen Lesepaten 
Wir freuen uns über Kontakt zu Men­
schen, die Lust haben, mit unseren 
Grundschüler:innen regelmäßig lesen zu 
üben. (Nach­)Wirkungen der Corona­
pandemie sind u.a. große Lücken im 
Bereich des Lesenlernens. Ein freund­
licher, zugewandter Kontakt und ein 
gemeinsames Lesevergnügen kann viel 

dazu beitragen, die Freude am Lesen zu 
wecken und lebendig zu halten.

Wo?
An der Heinrich­Mann­Schule Lübeck
„Wir sind bunt!“ So lautet unser Motto.
Die Heinrich­Mann­Schule ist eine 
Grund­ und Gemeinschaftsschule, mit 
offenem Ganztags­Angebot, welches 
auch Aktivitäten am Nachmittag bietet. 
Kinder, Jugendliche und Lehrer:innen, 
die bei uns zur Schule gehen, kommen 
aus verschiedensten Kulturen. Alle brin­
gen vielfältige Einstellungen und Spra­
chen mit. Das bereichert uns, macht 
unsere Internationalität aus und ist gut 
so. Unser Kollegium ermöglicht eine 
große Nähe zu unseren Schüler:innen. 
Kommunikation auf Augenhöhe mit 
Schüler:innen, der Elternschaft und 
untereinander ist uns wichtig.
Kontakt: antje-andreas@web.de

Neues aus der Lounge 
Die Lounge in der Heinrich­Mann­
Schule hat wieder für alle Klassenstufen 
geöffnet. Hier können die Schüler:innen 
ihre Hausaufgaben machen, spielen oder 
einfach nur chillen. 

Falls sich nach getaner Arbeit der Hunger 
einstellt, gibt es bei uns die Möglichkeit 
einen kleinen Snack zu sich zu nehmen. 
Ein Sandwich­Toaster steht bereit,  

frisches Obst und der Naschgarten drau­
ßen sorgen für die nötige Vitaminzufuhr. 
Auch im Garten hat sich einiges getan. 
Eine Hängematte lädt bei schönem  
Wetter zum Relaxen ein und ein neuer 
überdachter Bereich ermöglicht es uns, 
auch bei Regenwetter an der frischen 
Luft auf unseren neuen Gartenmöbeln 
zu verweilen. Kommt doch mal vorbei 
und schaut euch alles an. 
Euer Freizeitzentrum Moisling Team. 
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400 Jahre Stadtbibliothek in 
Lübeck
Die Lübecker Stadtbibliothek wurde 
1622 in den Räumen eines ehemaligen 
Katharinenklosters gegründet. Daraus 
sind im Laufe der Jahre die Zentralbibli­
othek in der Hundestraße und vier Stadt­
teilbibliotheken in Moisling, Kücknitz, 
Travemünde und Marli entstanden. Der­
zeit umfasst das Angebot der Stadtbiblio­
thek eine Million Medien und ist eine 
Kultur­ und Bildungseinrichtung zum 
Informieren, Lernen, Arbeiten und zum 
Genuss von Kulturveranstaltungen. Die 
älteste Handschrift stammt aus dem 11. 
Jahrhundert. Heutzutage können aber 
auch E­Books und Streaming­Dienste in 
Anspruch genommen werden. Insgesamt 
sind die Angebote weitgehend kostenlos.
Anlässlich des diesjährigen Jubiläums fin­
den dieses Jahr besonders viele Veranstal­
tungen statt. Das Veranstaltungspro­

Geschichten aus dem Mumintal. 
Rainer Rudloff liest „Die Mumins – Eine drollige Gesellschaft“ von Tove Jansson, 
musikalisch begleitet von Ute Rudloff, am Donnerstag 25.8.2022 um 15 Uhr. 
Hier wird um Anmeldung gebeten unter 0451/122­4210 oder an  
veranstaltungen.stadtbibliothek@luebeck.de

gramm für die zweite Jahreshälfte 2022 
erhalten Sie in der Stadtteilbibliothek in 
Moisling und im Stadtteilbüro (s. auch 
unter stadtbibliothek@luebeck.de 
oder  www.luebeck@stadtbibliothek). 
Mit der Neugestaltung der „Neuen Mitte 
Moisling“ ist geplant, dass die Stadtteil­
bibliothek nach Fertigstellung des 
zukünftigen „Stadtteilhauses“ (ehemals 
Penny­Markt) dorthin umzieht.  Bis 
dahin sind noch alle großen und kleinen 
Besucher:innen aufgefordert, die Stadt­
teilbibliothek am Moislinger Berg 2 zu 
besuchen.

Ein neues Abenteuer für die Muminfamilie 

Kleine Leser:innen 
üben sich im  
Schreiben alter 
Buchstaben
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Unter der Leitung von Techniklehrer Ole 
Deutschmann haben zwölf Schüler:innen 
der Heinrich­Mann­Schule gemeinsam 
ein Lastenfahrrad gebaut. Aufgeteilt in 
drei Gruppen fand der Start zum Bau der 
Fahrräder im August 2021 statt.
Eine große Herausforderung für die 
Schüler:innen war das Erlernen des 
Schweißens. Das wurde ihnen unter pro­
fessioneller Leitung bei der Firma Man­
kenberg mit der Unterstützung von Aus­
zubildenden beigebracht. Insgesamt sind 
so drei Lastenfahrräder entstanden.
Am 7. Juni 2022 fand die Vorstellung 
und Prämierung der durch das lüttIng.­
Programm geförderten Projekte in der 
Fachhochschule Kiel statt. Das lüttIng.­
Programm möchte junge Menschen für 
Ingenieurberufe begeistern und die 
Zusammenarbeit von Schulen, Hoch­
schulen und Unternehmen in Schleswig­
Holstein unterstützen.

Ole Deutschmann ist sehr stolz auf seine 
Schüler:innen, die mit viel Begeisterung 
und Ehrgeiz an dem tollen Projekt  
gearbeitet haben.                                          (MS)

Wer hat Lust mitzumachen?
Diese Zeitung entsteht nicht von allein. 
Gemeinsam stecken die Redaktionsgrup­
pe und das Quartiersmanagement ihre 
kreativen Köpfe zusammen, setzen die 
Schwerpunkte der Zeitung und verteilen 
die anfallenden Aufgaben. Auch die 
Qualität der Texte, Rechtschreibung und 

Schweißnähte und Rahmen  
müssen später viel Gewicht tragen

Ole Deutschmann präsentiert uns 
den ersten Prototypen

Sprache wird im Team gemeinsam 
geprüft. Sie haben Lust eigene Ideen 
einzubringen und an dieser Zeitung mit­
zuwirken? Jeder und jede kann bei der 
Redaktionsgruppe mitmachen! Melden 
Sie sich einfach beim Quartiersmanage­
ment, um bei der nächsten Sitzung dabei 
zu sein.

Schüler:innen bauen ein Lastenfahrrad
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Bewegungen, 
deren Formen  
Tieren nach-
empfunden sind
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Solarthermie-Anlage geplant
Die Stadtwerke Lübeck planen in Mois­
ling eine neue Solarthermieanlage, die an 
das bestehende Fernwärmenetz im Stadt­
teil anschließt. Vor dem Hintergrund, 
dass bis zum Jahr 2045 100 Prozent der 
Wärme aus erneuerbaren Energiequellen 
erzeugt werden sollen, stellt diese Maß­
nahme ein wichtiges Element für die 
„Wärmewende“ dar.
Die freie Fläche südlich der Bahngleise 
und westlich des Oberbüssauer Wegs 
bietet sich als geeigneter Standort für 
eine neue Anlage an. Es ist geplant, auf 
dieser Freifläche eine Solarthermieanlage 
zu errichten und außerdem das Block­
heizkraftwerk Moisling zu moderni­
sieren.
Das Erscheinungsbild der Solarthermie­
anlage wird vorwiegend durch die blau­
farbigen Solar­Kollektoren geprägt sein. 
Schafe könnten die Rasenfläche unter­

halb der Kollektoren pflegen, da diese 
unkompliziert unter den aufgeständer ­
ten Solar­Kollektoren grasen können. 
Der Baubeginn soll Mitte des Jahres 
2023 erfolgen. Die Anlage soll bis  
spätes tens 24. Dezember 2024 in Betrieb 
genommen werden.

Das „Fünf Elemente Qigong“ ist eine 
kraftvolle, mehr als 1000 Jahre alte, 
meditative Bewegungspraxis aus China, 
deren Formen verschiedenen Tieren 
nachempfunden sind. Kombiniert mit 
Meditationen, Atemtechniken und 
einem klar ausgerichteten Fokus (Spirit) 
wird unser Körper gekräftigt und in sei­
ner Flexibilität unterstützt. Unsere Ener­
gie fließt freier und unser Geist wird still 
und klar. Übungen zur Vertiefung und 
Verfeinerung der eigenen Körperwahr­
nehmung unterstützen das Einüben der 
Formen sowie das Wahrnehmen des  
eigenen Energieflusses. Freude und 
Wohlgefühl im eigenen Körper in Stille 
und Bewegung werden mehr und mehr 
erfahrbar. 
Wo: Soziale­Stadt­Büro Moisling, 
Oberbüssauer Weg 4
Wann: Samstag, 27.8. 10­13 Uhr 
und Samstag 24.9. 14­17 Uhr
Mitbringen: lockere Kleidung, 
Vorerfahrungen sind nicht notwendig 
Anmeldung: antje­andreas@web.de/
0176­28482801

So könnte die Anlage aussehen

Neu im Soziale Stadt Büro: Fünf Elemente Qigong
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Kontakt
Sie haben Interesse  an weiteren Informationen oder an 
zukünftigen Veranstaltungen?  
Melden Sie sich zu unserem Newsletter an:  
www.t1p.de/newsletter-moisling

Quartiersmanagement Moisling

Soziale-Stadt-Büro, Oberbüssauer Weg 4
Tel.: 0451 5866 8098
E-Mail: moisling@tollerort-hamburg.de
www.soziale-stadt-moisling.de

Fotos: TOLLERORT (sofern nicht anders angegeben)
Auflage: 6.000, Druck: dieUmweltdruckerei

Das steht an in Moisling 

klimaneutral
natureOffice.com | DE-275-179425

gedruckt

Sprechstunde: 
donnerstags 16.30-18.30 Uhr  
und nach Vereinbarung
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Bitte prüfen Sie beim jeweiligen  
Veranstalter, ob die Veranstaltungen 
pandemiebedingt stattfinden  
können.
Freitags, 16 Uhr, Vorlesestunde in 
der Stadtbibliothek Moisling, Mois­
linger Berg 2, Die Vorlesestunden 
finden nicht in den Ferien statt. 
Donnerstag, 18. August, 18.30 Uhr, 
Öffentliche Sitzung des Beirats 
Moisling, Vereinshaus Rot­Weiß 
Moisling, Brüder­Grimm­Ring 4b
Mittwoch, 24. August, 15 Uhr,  
Kreativ-Treff – Handarbeiten in 
gemütlicher Runde: Stadtbibliothek 
Moisling, Moislinger Berg 2 alle zwei 
Wochen, genaue Termine 7.9., 21.9., 
5.10., 19.10., 2.11., 16.11. und 
30.11.

Donnerstag, 25. August, 15 Uhr, 
Geschichten aus dem Mumintal. 
Rainer Rudloff liest. Um Anmel­
dung wird gebeten: 0451/122­4210 
oder veranstaltungen.stadtbibliothek@
luebeck.de
Samstag, 27. August, 10 -13 Uhr, Fünf 
Elemente Qigong, Antje Andreas, 
Soziale­Stadt­Büro, Oberbüssauer 
Weg 4
Samstag, 24. September 14-17 Uhr, 
Fünf Elemente Qigong,  
Antje Andreas, Soziale­Stadt­Büro, 
Oberbüssauer Weg 4
Donnerstag, 17. November, 18.30 Uhr, 
Öffentliche Sitzung des Beirats 
Moisling, der Ort wird noch bekannt 
gegeben

AUFLÖSUNG SCHÄTZSPIEL
1 ➜ 288 Meter
2 ➜ 12
3 ➜ 36 Minuten
4 ➜ 17
5 ➜ 27 Meter

V.i.S.d.P.: Anette Quast 
TOLLERORT entwickeln & beteiligen 
Im Auftrag der Hansestadt Lübeck

Ministerium für Inneres, 
ländliche Räume, 
Integration und Gleichstellung


